
Vegetationsbrand: Anhänger bringt
Ausrüstung nah an den Einsatzort

Artikel vom 2. Oktober 2026
Anhänger

Dönges hat den »Anhänger Löschmannschaften A« für Vegetations- und Flächenbrände
vorgestellt. Das System kombiniert 400 l Wasser, Handwerkzeuge, Löschrucksäcke und
Schlauchmaterial für den Erstangriff in schwer zugänglichem Gelände.

Mit dem Anhänger Löschmannschaften A für den Erstangriff gerüstet (Bild: Dönges)

Vegetationsbrände können sich schnell ausbreiten und stellen Feuerwehren vor
taktische und logistische Herausforderungen. Lange Wege, schmale Zufahrten und
unbefestigtes Gelände erschweren den Einsatz besonders dort, wo größere
Löschfahrzeuge nicht weiterkommen. Für solche Lagen wurde ein geländegängiger
Anhänger entwickelt, der Löschmannschaften beim Erstangriff unterstützt und benötigte
Ausrüstung gebündelt an den Einsatzort bringt. Der »Anhänger Löschmannschaften A«
ist für bodengebundene Kräfte vorgesehen, die beispielsweise auf Kreis- oder regionaler
Ebene eingesetzt werden. Grundlage des Konzepts ist die Fachempfehlung
»Löschmannschaften«, die von Experten des Waldbrandteams, von @fire und den
Spezialisierten Kräften Vegetationsbrand erarbeitet wurde. Vorgestellt wurde die Lösung



für die Vegetations- und Flächenbrandbekämpfung auf der INTERSCHUTZ 2026.
Wasser und Ausrüstung für den Erstangriff Zum Konzept gehört ein integrierter
Wassertank mit 400 l Volumen. Das Wasser dient dem Eigenschutz und ersten
Löschmaßnahmen. Ergänzt wird der Tank durch D-Schlauchmaterial, Löschrucksäcke,
Strahlrohre und Handwerkzeuge wie Gorgui, Pulaski und Feuerpatsche. Damit lassen
sich Kontrolllinien und Wundstreifen anlegen, Flanken sichern, Glutnester ablöschen
oder Brandbereiche direkt mit Handwerkzeugen bearbeiten. Auch eine
Schlauchvornahme mit mindestens 300 m D-Schlauch ist vorgesehen. Die Beladung ist
so angeordnet, dass Einsatzkräfte vorbereitete Ausrüstungspakete und einzelne Geräte
schnell entnehmen können. Dadurch müssen sie im Einsatz nicht erst Material aus
mehreren Fahrzeugen zusammenstellen, sondern können unmittelbar ins Gelände
vorgehen. Geländegängiger Aufbau für schmale Wege Der Aufbau wurde für den
Einsatz abseits befestigter Wege ausgelegt. Hohe Bodenfreiheit, geländetaugliche
Bereifung und eine ausgewogene Gewichtsverteilung sollen den Transport auch auf
Wald- und Wirtschaftswegen erleichtern. Der Anhänger kann hinter geländegängigen
Einsatzfahrzeugen oder geeigneten Mannschaftstransportwagen mitgeführt werden und
bleibt durch seine kompakte Bauweise auch auf schmalen Strecken manövrierfähig. Das
System ergänzt vorhandene Löschfahrzeuge, ersetzt aber kein
Waldbrandtanklöschfahrzeug. Seine Aufgabe liegt darin, Mannschaft, Wasser und
passende Ausrüstung möglichst nah an den Brandherd zu bringen, wenn Zufahrten eng
sind oder das Gelände den Einsatz größerer Fahrzeuge begrenzt. Beladung nach
örtlichem Bedarf Die Ausstattung orientiert sich grundsätzlich an der gemeinsamen
Empfehlung von Waldbrandteam, @fire und SKV Spezialisierte Kräfte
Vegetationsbrand. Je nach örtlichen Risiken, vorhandenen Fahrzeugen und
Einsatztaktik der jeweiligen Feuerwehr kann die Beladung angepasst werden. Dafür
greift Dönges auf ein Sortiment für die Vegetationsbrandbekämpfung zurück.
Feuerwehren erhalten damit eine Lösung, die sich an ihren Strukturen und
Einsatzaufgaben ausrichten lässt.
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